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(54) Schminkspiegel mit Beleuchtung

(57) Die Erfindung betrifft Schminkspiegel mit einem
den Spiegel tragenden Gehäuse (1), in dem mindestens
ein elektrisches Leuchtmittel angeordnet ist und das über
einen Gelenkarm (2) an einer Wandhalterung gelagert

ist, wobei der Gelenkarm ein Doppelgelenkarm ist mit
zwei nebeneinander insbesondere übereinander ange-
ordneten Teilarmen (5,6), die voneinander elektrisch iso-
liert sind und die Stromverbindung zwischen den Strom-
schienen und dem Spiegelgehäuse bilden.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft einen Schminkspiegel mit
einem den Spiegel tragenden Gehäuse, in dem minde-
stens ein elektrisches Leuchtmittel angeordnet ist und
das über einen Gelenkarm an einer Wandhalterung ge-
lagert ist,
[0002] Es ist bekannt, einen Schminkspiegel mit sei-
nem Gehäuse über einen waagrechten Gelenkarm an
einer Wandhalterung zu befestigen. Hierbei ist es üblich,
die Stromzufuhr zum Leuchtmittel des Spiegelgehäuses
über eine elektrische Anschlussleitung zu bilden, die
sichtbar ist. Es ist zwar bekannt, die Stromleitung inner-
halb des Gelenkarms anzuordnen, aber dies ist aufwen-
dig in der Konstruktion und Montage.
[0003] Aufgabe der Erfindung ist es, einen Schmink-
spiegel der eingangs genannten Art so zu verbessern,
dass er bei einfacher Konstruktion und Montage keine
außen sichtbaren Stromkabel besitzt.
[0004] Diese Aufgabe wird erfindungsgemäß dadurch
gelöst, dass der Gelenkarm ein Doppelgelenkarm ist mit
zwei nebeneinander insbesondere übereinander ange-
ordneten Teilarmen, die voneinander elektrisch isoliert
sind und die Stromverbindung zwischen den Stromschie-
nen und dem Spiegelgehäuse bilden.
[0005] Durch diese konstruktive Lösung sind elektri-
sche Stromleitungen weder außerhalb noch innerhalb
des Gelenkarmes erforderlich. Vielmehr bildet der Ge-
lenkarm selber die elektrische Verbindung. Dies führt zu
einer besonders einfachen Konstruktion mit geringem
Montageaufwand.
[0006] Auch wird vorgeschlagen, dass die Stromquelle
mit Niedervoltstrom von 12 bis 48 Volt das oder die
Leuchtmittel versorgt, so dass äußere
Isolierungsmaßnahmen nicht erforderlich sind.
[0007] Ein Ausführungsbeispiel der Erfindung ist in
den Zeichnungen dargestellt und wird im Folgenden nä-
her beschrieben. Es zeigen

Fig. 1 eine Seitenansicht des Schminkspiegels im
ausgefahrenen Zustand,

Fig. 2 eine perspektivische Ansicht im ausgefahrenen
Zustand.

Fig. 3 eine perspektivische Ansicht im eingefahrenen
Zustand.

[0008] Ein an einer Wand eines Bades befestigbarer
Spiegel wird üblicherweise "Schminkspiegel" genannt
und weist ein Gehäuse 1 auf, an dessen Vorderseite der
Spiegel 3 befestigt ist. Die Rückseite des Spiegelgehäu-
ses 1 ist an einem Gelenkarm 2 angelenkt, der mit seinem
inneren Ende an einer Wandhalterung 4 angelenkt ist.
Die Gelenkachsen des Doppelgelenkarms 2 sind senk-
recht oder waagerecht angeordnet.
[0009] Im Gehäuse der Wandhalterung ist ein Trans-
formator angeordnet, der die Stromquelle mit Niedervolt-

strom von 12 bis 48 Volt und damit das oder die Leucht-
mittel versorgt.
[0010] Die dem Gehäuse 1 abgewandten Enden der
Teilarme 5, 6 bilden jeweils ein Gelenkteil 9a, 9b, die an
der Unterseite des Gehäuses der Wandhalterung 4 an-
gelenkt sind. Die Gelenkteile können aber auch an der
Oberseite oder an einer der Seitenflächen der Wandhal-
terung angelenkt sein.
[0011] Die Wandhalterung 4 enthält einen Transfor-
mator, der eine Niedervoltspannung an die Teilarme 5,
6 abgibt. Damit bilden die beiden voneinander elektrisch
isolierten Teilarme 5, 6 eine elektrische Stromversor-
gung bis zum Spiegelgehäuse 1. Innerhalb des Spiegel-
gehäuses 1 ist das oder die dort angeordneten Leucht-
mittel über Leitungen mit der Stromversorgung verbun-
den,

Patentansprüche

1. Schminkspiegel mit einem den Spiegel tragenden
Gehäuse (1), in dem mindestens ein elektrisches
Leuchtmittel angeordnet ist und das über einen Ge-
lenkarm (2) an einer Wandhalterung gelagert ist, da-
durch gekennzeichnet, dass der Gelenkarm (2)
ein Doppelgelenkarm ist mit zwei nebeneinander
insbesondere übereinander angeordneten Teilar-
men (5, 6), die voneinander elektrisch isoliert sind
und die Stromverbindung zwischen den Stromschie-
nen (10,11) und dem Spiegelgehäuse (1) bilden.

2. Schminkspiegel nach Anspruch 1, dadurch ge-
kennzeichnet, dass die Gelenkachsen des Doppel-
gelenkarms (2) senkrecht oder waagerecht ange-
ordnet sind.

3. Schminkspiegel nach Anspruch 1 oder 2, dadurch
gekennzeichnet, dass der Doppelgelenkarm an
der Unterseite, der Oberseite oder an einer Seiten-
fläche der Wandhalterung (4) angelenkt ist.

4. Spiegel nach einem der vorherigen Ansprüche, da-
durch gekennzeichnet, dass die Stromquelle mit
Niedervoltstrom von 12 bis 48 Volt das oder die
Leuchtmittel versorgt.
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